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Ratin . Still murr ' ich in die Wände ,
Wer trotzet ſeinem Loos ' ?

Ich lege meine Haͤnde
Beſcheiden in den Schoos .

N. o 11 . Duett , dann Terzett .

Dunois . Karl .

Dun ois . Ja , die Hand der ſanften Schoͤnen
Soll mein Kriegerleben kroͤnen ,
O wie gluͤcklich werd ich ſeyn .

Karl . Nein , es ſoll ihm nicht gelingen
Dieſen Vortheil zu erringen ,
Nein , ich willige nicht ein .

Dunois . Alle Waffen darf ich waͤhlen . —

Karl . Wenn ſie auch den Zweck verfehlen . —

Dunois . Das wird mir zur Schande ſeyn ,
Dieſes Opfer ſoll ſie bringen ?
Nein , zu klug wird Agnes ſeyn .
Nimmer kann es ihm gelingen ,
Sie verlaͤßt ihn und wird mein .

Karl . Nein , es ſoll ihm nicht gelingen ,
Agnes iſt auf immer mein .

Mag er bitten , mag er dringen
Nein , ſie willigt nimmer ein .

Terzett .

Vorige Agnes .

Agnes . Heftig ſcheinet mir der Streit ,
Ich entferne mich nicht weit .

Karl . Gott ! ſie iſts !
Nur mehr gelaſſen .

Agnes . Nein , ich darf ſie nicht verlaſſen .
Karl . Nehmt den Ton des Feldherrn an .

Dunois . Ihr gebiethet daß ich ſchmähle . —

Karl . Tadelt ſtreng , was ich gethan .
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Dunois . Ich gehorche dem Befehle .
Agnes . Odaß ich nicht hoͤren kann .

Karl . Nennt mich unklug , toll , vermeſſen . —

Duno is . Oich werd es nicht vergeſſen .
Agnes . Näher ſchleich ich mich heran .
Karl . Wer Agneſens Herz beſeſſen ,

Dem gehoͤrt es ewig an .

Dunois . Hat er auch ihr Herz beſeſſen ,
Sie entſagt dem armen Mann .

Agnes . Juͤngling waͤrt ihr ſo vermeſſen ?
Karl , ihr haͤttet Euch vergeſſen ? —

Dunodis . Unbeſonnen handelt Ihr ,
Denket ſtets an dieſe Stunde . —

Karl . Er ſpricht frei genug mit mir .

Agnes . Denket doch an ſeine Wunde .

Dunois . Jezt , junger Mann laßt uns allein .

Karl . Allein ?

Agnes . O Gott ! wie weit ſie kommen .

Karl . Allein verlanget Ihr zu ſeyn ?
Dunois . Ich ford ' r es in des Koͤnigs Namen .

Agnes . Ich bitt ' Euch , wiederſezt Euch nicht
Wenn er in dieſem Namen ſpricht .

Karl . Ich darf nicht wiederſprechen ,
Verrathen waͤr es Ihr ;
Ich werde ſchlau mich raͤchen ,
Der Lorbeer bleibet mir .

Agnes . Wagt nicht zu widerſprechen
Ich bitt Euch , folget mir⸗
O Gott ! mein Herz will brechen ,
Wie bange klopft es hier .

Dundis . Er darf nicht widerſprechen ,
Ich kenne Weiberſchwaͤchen⸗
Viel laͤnger ſchon als ihr .
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